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300-jähriges Jubiläum der Aukapelle  
zusammen mit dem Pfarrfest 
der Pfarrei Nankendorf

Sonntag, den 3. Juni 2018
09.30 Uhr Gottesdienst an der Aukapelle mit anschlie-

ßender eucharistischer Prozession zur Pfarr-
kirche

Alle Bürgerinnen und Bürger der umliegenden Ortschaften
und Gemeinden sind zum Gottesdienst herzlich eingeladen!

Mittags An der Pfarrkirche Mittagstisch mit Wild-
schwein, Sauerbraten und Klöße sowie 
Gegrilltem mit diversen Salaten

14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr Basteln und Spielen für die Kinder

Es laden herzlich ein
Pfarrer Lugun mit Kirchen- und
Pfarrgemeinderäte und die Stadt Waischenfeld

Ferienbetreuung in den Sommerferien 

Die Stadt Waischenfeld bietet dieses Jahr zum ersten Mal eine Ferienbetreuung in den 
Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung an. 

Hierzu planen wir mit Ihren Kindern Wasserexperimente am Zeubach, Ponywandern, Kochen mit 
Kindern, Höhlenforschen, Klettern, Stadtralley und vieles mehr… 

 Termin: von Montag, den 30.07. bis Freitag, den 03.08.2018 

                täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Kosten: komplette Woche 50 € + 20 € Verpflegungsgeld (Frühstück, Mittagessen und Getränke) 

Anmeldung: bis spätestens 30. Mai 2018 im Rathaus (Tel.: 96010) 

Veranstalter: Kathrin Persau, Marion Peukert, Ulrike Lunz, Anita Reinsberg 

Foto: Stadt Waischenfeld
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ISEK Workshop „Junge Erwachsene“
Wie soll sich unsere Stadt in den nächsten 10 bis 15 Jah-
ren entwickeln? Bringt Eure Ideen, Wünsche und Meinungen 
ein. Es geht um Eure Zukunft.
Deshalb laden wir alle 11- bis 23-jährigen herzlich

am Samstag, den 23.06.2018
um 14.00 Uhr (ca. 2 Stunden)

ins Baderhaus
zum ISEK-Workshop ein. Veranstalter ist die Stadt Wai-
schenfeld zusammen mit dem Architekturbüro Kuchen-
reuther und Herrn Hutzelmann vom Planungsbüro Geo-Plan.
Als kleines Dankeschön erhält jeder Teilnehmer einen Eis-
gutschein.

Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr.����������������������������������������������8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag��������������������������������������������������������14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������������������������� geschlossen

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 6/2018

ist der 20.06.2018.

Ausschreibung Winterdienst
Die Stadt Waischenfeld schreibt den Winterdienst für die Ort-
schaften Langenloh, Hannberg, Zeubach, Sauerhof, Neusig, 
Kugelau, Nankendorf und Löhlitz für die nächste Wintersai-
son neu aus. Als Streugut wird Salz verwendet, welches vom 
Bauhof gestellt wird. Die Abrechnung erfolgt auf Grundlage 
gegengezeichneter Stundennachweise. Die Winterdienstaus-
führungen finden nach der aktuellen Wetterlage (Schneefall, 
Glatteis…) in Absprache mit dem Bauhof statt. Die Räumzeiten 
gibt ebenfalls der Bauhof laut Plan und Dringlichkeit vor.
Angebote können bis 1. Juli 2018 im Rathaus abgegeben 
werden. Bei Fragen können Sie sich an Herrn Dressel, Tel. 
09202/9601-14 wenden.

Freibad geöffnet!
Seit 10. Mai 2018 hat das Waischenfelder Freibad wieder geöff-
net.
Die aktuellen Eintrittspreise hängen am Eingang des Freibades 
aus.
Letzter Einlass ist um 18.30 Uhr
Bei schlechter Witterung (Temperaturen unter 20 Grad, Regen 
und Gewitter) ist das Freibad von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr und 
zusätzlich von Montag bis Donnerstag von 17.30 Uhr – 19.00 
Uhr geöffnet.
Bei schlechtem Wetter (Temperaturen unter 15 Grad, Dauerre-
gen) kein Anspruch auf Badebesuch.

Sommerpass 2018
Der Sommerpass 2018 (gültig von Mai bis 10. September 2018) 
ist da. Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren und Inhaber/innen 
von Schülerausweisen erhalten den Sommerpass gegen einen 
Unkostenbeitrag von 1,00 Euro ab sofort im Rathaus der Stadt 
Waischenfeld, 1. Stock, Zimmer 1.

Neue gemeinsame Facebook-Seite 
der Stadt und der Pfarreien 
für unsere Jugend
Bei der Jugendveranstaltung im Februar wurde der Wunsch 
nach mehr Informationen geäußert. Deshalb haben wir neben 
unserer bisherigen Facebook-Seite „700 Jahre „Stadt“ Wai-
schenfeld“ ein neue, gemeinsame Seite „Wir sind Waischen-
feld“ eingerichtet. 
Diese beinhaltet Mitteilungen und Veranstaltungen der Stadt 
und der Pfarreien vor allem für Jugendliche und junge Erwach-
sene.

Ruhestörung durch Rasenmäher
Nach der Bundesimmissionsschutzverordnung sind ruhestö-
rende Hausarbeiten ab 20.00 Uhr in Wohngebieten untersagt. 
Ebenso hat sich eine gewisse Akzeptanz gebildet, generell 
derartige Arbeiten im Zeitraum von 12.00 bis 14.00 Uhr, sowie 
ab 20.00 Uhr auf Grund der Ruhebedürfnisse unserer Bürger 
und der hier verweilenden Gäste zu unterlassen. 
An den Sonn- und Feiertagen sind ruhestörende Arbeiten gänz-
lich verboten. Darüber hinaus hat die Stadt Waischenfeld die 
Möglichkeit, eine Verordnung über ruhestörende Hausarbeiten 
zu erlassen. Bitte halten Sie die Betriebszeiten ein. Sie tragen 
damit zu einem rücksichtsvollen Miteinander innerhalb unserer 
Stadtgemeinde bei.

Abbrennen eines Feuerwerkes
Am Samstag, den 02.06.2018 findet anlässlich einer Hochzeits-
feier zwischen 22.00 und 22.30 Uhr beim Gasthaus Maihof in 
Köttweinsdorf ein genehmigtes Feuerwerk statt.

Der neue Abfallwegweiser ist da!
Abfall vermeiden. Abfall entsorgen. Miteinander mehr errei-
chen. So lautet das Motto des neuen Abfallwegweisers des 
Landkreises Bayreuth. 
Die Broschüre gibt einen Überblick über die abfallwirtschaftli-
chen Dienstleistungen und zeigt auf, wie Abfall vermieden und 
bestmöglich verwertet bzw. beseitigt werden kann. Den Multi-
Media-Wegweiser können Sie entweder als gedruckte Fassung 
in Ihrer Gemeindeverwaltung bzw. im Landratsamt erhalten 
oder als Online-Version auf der Homepage www.landkreis-bay-
reuth.de/abfall einsehen und downloaden.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Fronleichnam

Alle Ortschaften außer Eichenbirkig, 
Schönhof, Köttweinsdorf
Biotonne verschiebt sich von Donnerstag, den 31.05.2018

auf Freitag, den 01.06.2018
Ortschaften Eichenbirkig, Schönhof, Köttweinsdorf
Biotonne verschiebt sich von Freitag, den 01.06.2018

auf Samstag, den 02.06.2018

Problemmülltermine

Samstag, 09.06.2018
11.00 – 12.00 Uhr Waischenfeld, Wendeplatz in der Fischer-

gasse
12.15 – 12.45 Uhr Nankendorf, Feuerwehrhaus (bei Hs.Nr. 10)
Samstag, 07.07.2018
13.30 – 14.30 Uhr Waischenfeld, Wendeplatz in der Fischer-

gasse

P2 P3



Waischenfeld	 - 4 -	 Nr. 5/18

Standesamtliche Nachrichten

Geburt
Am 11.05.2018
Marie Schrüfer, Tochter von Andreas und Kathrin Schrüfer, 
Heroldsberg 11

Sterbefälle
Am 19.04.2018
Dietmar Schwarzäugl, Hauptstr. 43
Am 23.04.2018
Willi Günther, Breitenlesau 61

Wissenswertes

Maschinen- und Betriebshilfsring 
Fränkische Schweiz e.V.
Maiszünslerbekämpfung mit Schlupfwespenlarven
Bei diesem System werden 100 Kugeln je ha, die ca. 2 cm 
groß sind und aus biologisch abbaubarem Material bestehen, 
mit einer Drohne über dem Maisfeld abgeworfen. Darin ent-
halten sind ca. 1.100 Schlupfwespenlarven. Einsatzbeginn ist 
je nach Jahres - Temperatursumme in der 2. Juni-Hälfte. Tri-
chogramma-Schlupfwespen sind Eiparasiten, d.h. sie suchen 
die abgelegten Eier des Maiszünslers, legen ihre eigenen Eier 
darin ab und statt einer Maiszünslerlarve schlüpft eine nützliche 
Schlupfwespe. Dieser Kreislauf wiederholt sich solange Züns-
lereier vorhanden sind. Finden die Schlupfwespen keine Eier 
mehr, sterben sie. Die Nützlinge sind nur etwa 0,3 bis 0,4 mm 
klein und mit bloßem Auge kaum zu erkennen. Die Kosten für 
die Ausbringung liegen bei 67 €/ha zzgl. 19 % MwSt. Dieser 
Preis beinhaltet die komplette 2-malige Ausbringung.
Vorteile:

- biologischer Pflanzenschutz
- Marienkäfer und Florfliegenlarven, die der Blattlausbekämp-

fung dienen, bleiben erhalten
- keine Fahrschäden im Mais
- einfache Anmeldung
- nur geringer Arbeitsaufwand (Flächendaten übermitteln)

Sie müssen uns nur die FID-Nummern der zu behandelnden 
Flächen durchgeben! – Einfacher geht’s nicht!
Interessenten melden sich bitte unter Angabe der Einsatzfläche 
bis 25. Mai beim MR.
Fax: 09198/1343; Email: manuel.appel@maschinenringe.de

Angebote des Kreisjugendrings
Juni bis September 2018
fruchtBAR SCHULUNG IM LANDRATSAMT BAYREUTH
am Samstag, 16. Juni
Alle Gruppen, die sich die alkoholfreie „fruchtBAR“ ausleihen 
möchten, können teilnehmen.
Themen werden u.a. sein: Alkohol und Alkoholkonsum, Jugend-
schutz bei Veranstaltungen Hygiene am Arbeitsplatz Bar, 
Mischen von alkoholfreien Cocktails.
Wo: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bay-
reuth, Beginn: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Abhalten von Sonnwendfeuern
Jährlich um den 21. Juni wird nach einem alten Brauchtum das 
Sonnwend- oder Johannisfeuer entzündet. Auch in unserer 
Region wird vielerorts dieser Jahrhunderte alte Brauch gefeiert. 
Die Veranstaltungen dienen der Brauchtumspflege ebenso wie 
der Geselligkeit.
Leider werden Sonnwendfeuer gelegentlich auch zur Abfallbe-
seitigung genutzt. So wurden in den vergangenen Jahren bei-
spielsweise lackiertes bzw. imprägniertes Holz, Autoreifen und 
Möbelteile verbrannt. Durch das Verbrennen dieser Abfälle ent-
stehen gesundheitsschädliche und gefährliche Stoffe. Die Teil-
nehmer dieser Feste, darunter natürlich auch Kinder, müssen 
diese Schadstoffe dann einatmen.

Verbrennen von Abfällen generell unzulässig
Bei der Sammlung von Materialien für das Feuer ist die Versu-
chung groß, behandeltes Holz und behandelte Holzabfälle (z.B. 
Böden, Fensterrahmen, Furniermöbelteile, Holzzäune, Span-
platten und Paletten) sowie andere Abfälle (z.B. Dämmstoffe, 
Reifen, Plastiksäcke und -folien) zur Feuerstelle zu bringen. 
Daher muss der Veranstalter darauf achten, dass nur unbehan-
deltes Holz (z.B. direkt aus dem Wald bzw. Abschnittholz aus 
dem Sägewerk) eingesammelt und verbrannt wird.
Illegale Ablagerungen von Abfällen sollten sofort bei der 
zuständigen Polizeidienststelle angezeigt werden, damit sie 
strafrechtlich verfolgt werden können. Dabei droht dem Übeltä-
ter ein Bußgeld von bis zu 5.000 Euro.

Nehmen Sie Rücksicht auf die Tiere!
Um zu verhindern, dass das Sonnwendfeuer für (brütende) 
Vögel und Kleintiere (z.B. Igel) zur tödlichen Falle wird, sollte 
das Material zum Verbrennen erst möglichst kurzfristig (max. 
14 Tage vorher) aufgehäuft werden.
Das verhindert, dass die Tiere den Haufen als Unterschlupf-
möglichkeit oder Brutstätte nutzen.
Schon länger liegende Haufen sollten vor dem Abbrennen 
umgeschichtet werden.

Beachten Sie bitte:
Sonnwendfeuer sind als Brauchtumsfeuer bei den Ordnungs-
ämtern der jeweiligen Kommunen anzumelden.
Da der öffentliche Charakter eines Sonnwendfeuers wesentli-
cher Bestandteil des Brauchtums ist, darf nicht in jedem Garten 
ein Sonnwendfeuer entzündet werden.
Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im 
Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag

05.06.2018 Deller Herbert Gösseldorf 8 80
08.06.2018 Neubig Gerhard Kirchberg 9 72
08.06.2018 Neubig Rosemarie Nankendorf 72 72
09.06.2018 Teufel Berta Breitenlesau 42 85
10.06.2018 Düngfelder Felix Breitenlesau 57 76
11.06.2018 Polster Peter Langenloh 8 88
12.06.2018 Krug Marianna Breitenlesau 1 92
13.06.2018 Steinhäußer Babette Harletzsteiner

Weg 2
77

13.06.2018 Stenglein Frieda Breitenlesau 32 85
16.06.2018 Bäuerlein Georg Breitenlesau 5 80
16.06.2018 Schroll Anna Vorstadt 6 84
17.06.2018 Redel Andreas Eichenbirkig 3 81
21.06.2018 Zeilmann Katharina Seelig 16 89
22.06.2018 Dormann Hedwig Gösseldorf 12 93
29.06.2018 Rudrof Anny Zeubacher Str. 38 77
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Was ist los in der Region Neubürg?
16. Regionaler Künstlermarkt –

Anmeldungen ab sofort möglich
Am 4. November 2018 findet von 10 – 17 Uhr der Regionale 
Künstlermarkt in der Sport- und Bürgerhalle von Waischenfeld 
statt. Auch dieses Jahr wird es wieder ein breit gefächertes 
Angebot mit vielen Kunstwerken und Kunsthandwerksartikeln 
geben.
Sie sind Künstler oder Kunsthandwerker und vertreiben Ihre 
selbst hergestellten Werke? Dann melden Sie sich telefonisch 
oder schriftlich unter untenstehenden Kontaktdaten zu unse-
rem 16. Regionalen Künstlermarkt an. Weitere Infos folgen auf 
unserer Webseite.

Wanderkarten ab sofort auf unserer Webseite online!
Die Wanderrouten des „Wanderparadies Rund um die Neu-
bürg“ sind ab sofort in digitaler Version verfügbar.
Wenn Sie gerne wandern und zugleich die eindrucksvolle 
Naturkulisse der Region genießen wollen, dann sind die zahlrei-
chen Wanderrouten vom „Wanderparadies Rund um die Neu-
bürg“ genau das Richtige für Sie. Die elf Wandertouren, wel-
che bislang nur als gedruckte Sammelmappe zur Verfügung 
standen, sind ab sofort auf unserer Webseite www.neubürg.de/
unsere-projekte /wanderparadies verfügbar.
Über die dort eingebundene Webseite GPSies besteht auch 
die Möglichkeit die GPS-Dateien herunterzuladen und sich 
direkt per Handy oder Navi navigieren zu lassen.

Imagefilm: Wir suchen Akteure!
Der Imagefilme soll im Bereich des Tourismusmarketing 
eingesetzt werden und Lust auf die Region machen.
Der Imagefilm der Region wird von David Sünderhauf aus 
Glashütten, welcher bereits unter anderem mit der ARD, ARTE, 
3SAT, Lufthansa, Mercedes-Benz, Prosieben sowie dem ZDF 
zusammengearbeitet hat, erstellt. Ein solcher Film dient der 
touristischen Vermarktung der Region und soll die Highlights 
dieser nach dem Motto „Bilder sagen mehr als Worte“ darstel-
len, um die Reiselust beim Zuschauer zu wecken. Die Einsatz-
gebiete eines Imagefilms sind universell: So kann dieser u.a. 
auf Webseiten, Messen und Veranstaltungen, in Touristinforma-
tionen oder in (sozialen) Medien ausgestrahlt werden.
Um die Region authentisch darzustellen und den Film „leben-
dig“ zu gestalten, benötigen wir für den ca. 1 ½ minütigen Film 
Akteure aus der Region.
Sie wollen im Film (keine Sprechrolle) mitspielen? Dann melden 
Sie sich doch bei uns! Wir suchen einzelne Personen, Paare 
und Familien jedes Alters! Bitte schicken Sie eine kurze form-
lose „Bewerbung“, wenn möglich mit Foto, an info@neubuerg.
de. Wir freuen uns auf Sie!

Aus dem Newsletter der Region Bayreuth
Macht Spiele! – Bayreuther Lernfest begeistert 
am 16. Juni wieder Kinder und Erwachsene
Mit Robotern und 3-D-Druckern arbeiten, zweisprachig lernen, 
die Kreativität ausleben und eine geheimnisvolle Schleim-Her-
stellung: Beim dritten Bayreuther Lernfest am Samstag, den 16. 
Juni 2018 ist wieder für jeden etwas dabei. Besser als Schule, 
sagen die Kinder. Aber auch Eltern und Großeltern können 
beim Kreativ- und Mitmachtag für die ganze Familie und jedes 
Alter immer noch dazulernen.
Jüngere Besucher können sich an der Rallye vom Haus der 
kleinen Forscher beteiligen und auf diese Weise die Angebote 
an den zahlreichen Stände erkunden.
Los geht’s um 10 Uhr (bis 15 Uhr) rund um das RW21 und das 
evangelische Gemeindehaus. Der Eintritt ist frei!
Das Lernfest bietet seit dem Jahr 2014 allen Bürgern der 
Region die Möglichkeit, spielerisch Bildung zu erfahren. Es 
wird von der Stadtbibliothek, der VHS und der Wirtschaftsför-
derung, Fachkräftemanagement der Stadt Bayreuth organisiert.
#greatplace2brain

INFOTREFFEN DER JUGENDBEAUFTRAGTEN UND -VERBÄNDE
am Dienstag, 19. Juni
Vorstellung der Ergebnisse der Jugendhilfeplanung und der 
Zukunftswerkstätten.
Wo und wann: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 
95448 Bayreuth.
Nähere Infos in der Geschäftsstelle

TAGESFAHRT FÜR JUNGE FAMILIEN IN DAS ALTMÜHLTAL
am Samstag, 30. Juni
Zu einer Abenteuerfahrt in den Dinosaurier-Park Altmühltal mit 
Besichtigung einer Schokoladenmanufaktur sind junge Fami-
lien ganz herzlich eingeladen. Abfahrt: Bayreuth 9.00 Uhr am 
Kreuzsteinbad, Kosten: 17,00 € (Kinder bis 14 Jahre) bzw. 
25,00 € (Erwachsene) für Busfahrt, Besichtigung Schokoladen-
manufaktur und Eintritt Dinosaurier-Park. (Mindestalter für Kin-
der ohne Begleitung ab 12 Jahre)

ERLEBNISFAHRT IN DEN ZOO NACH LEIPZIG
am Samstag, 14. Juli
Der Kreisjugendring veranstaltet zusammen mit dem SV Röh-
renhof e.V. einen Besuch im Leipziger Zoo für Mädchen und 
Jungs von 8 – 12 Jahren. Dort erkunden wir die Wildnis – mitten 
in der Stadt.
Abfahrt: Bayreuth 7.30 Uhr am Kreuzsteinbad und ca. 8.00 
Uhr in Bad Berneck, Sporthalle am Klang. Kosten: 12,00 € Kin-
der und 18,00€ (erwachsene Begleitperson) für Busfahrt und 
Eintritt Zoo.

FREIZEIT IN ENGLAND
vom 05. bis 11. August
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kreisjugendring Bayreuth 
zusammen mit dem Stadtjugendverband Pegnitz in der zweiten 
Sommerferienwoche wieder eine Freizeitfahrt für 14 – 19jäh-
rige, diesmal nach England! Die Fahrt geht in den Süden Eng-
lands, wo wir in einem Hotel in der Nähe von London übernach-
ten. Von dort werden wir an mehreren Tagen die Weltmetropole 
London unsicher machen.
Kosten: 429,00 € für Bus, Fähre, Übernachtung und Frühstück, 
sowie Eintrittsgelder (bzw. 459,00 € für Teilnehmer/innen, die 
nicht aus dem Landkreis Bayreuth kommen).

FREIZEIT IN SÜDTIROL
vom 11. bis 18. August
„Sonnenbrille auf und LOS GEHT`S…!“ Die beliebte Freizeit-
fahrt für junge Leute von 12 bis 19 Jahren, geht auch heuer 
wieder nach Südtirol/Italien. Wir wohnen eine Woche lang in 
einer tollen Pension, umgeben von einer herrlichen Landschaft 
mit norditalienischem Flair und tollen Freizeitmöglichkeiten, wie 
z. B. Sonnenterrasse, hauseigener Swimmingpool und Tennis-
platz, Kicker, Tischtennis, Fußball, Volleyball...
Kosten: 329,00 € für Busfahrt, Vollpension und Eintrittsgelder 
(bzw. 369,00 € für Teilnehmer/innen, die nicht aus dem Land-
kreis Bayreuth kommen).

KOCHEN MIT WILDEN PLANZEN
am Mittwoch, 5. September
Der Kreisjugendring Bayreuth bietet zusammen mit dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth und dem 
Gebietsbetreuer des Naturparks Fichtelgebirge einen beson-
deren Erlebnistag mitten im Wald an.
Wo: Fichtelgebirge, Treffpunkt Wanderparkplatz bei Sophienthal. 
Beginn: 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr, Kosten: 5,00 €

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der
Kreisjugendring-Geschäftsstelle Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
Tel 0921/728-198 FAX 0921/728-88-198
e-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
Internet: www.kjr-bayreuth.de
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Übrigens, wussten Sie schon.....,
dass die Fränkische Schweiz mit den Wanderungen „Von 
Brauerei zu Brauerei“ ein Alleinstellungsmerkmal entwickelt 
hat? Neben dem Aufseßer Brauereienweg, der alles ins Rol-
len gebracht hat, gibt es in der Fränkischen Schweiz mittler-
weile sieben weitere Wege; mit mehr oder weniger sportlichem 
Anspruch. Es gibt Wege wie in Ebermannstadt, da trifft man 
auf sieben Kilometern Strecke zwar nur zwei Brauereien, aber 
das Bier von sieben Brauereien; dann gibt es den 13-Braue-
reien-Weg im Bamberger Land, der 32 Kilometer lang ist; eine 
sportliche Herausforderung allemal, die heuer erstmals mit 
dem Brauereienlauf gemeistert wird. Dann gibt es noch den 
5-Seidla-Steig bei Gräfenberg, der sich zum erfolgreichsten 
aller Brauereienwege entwickelt hat. Von April bis Oktober 
bevölkern rund 25 000 Menschen, meist am Wochenende, die 
Wegstrecke. Angefangen hat das alles schon im Jahr 2001, als 
die Gemeinde Aufseß mit dem Weltrekord: vier Brauereien für 
1500 Einwohner, einen Wanderweg erfand, der die vier Braue-
reien im Gemeindegebiet verbindet. Aus der fixen Idee ist eine 
feste Institution geworden, Brauereiwandern ist „in“ und die 
Aufseßer Wegbeschreibung gibt es mittlerweile sogar in eng-
lischer Sprache. Weitere Infos gibt es auf der Homepage unter
www.fraenkische-schweiz.com/bier
Mit freundlichem Gruß
Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der (ZVWV) Aufseß-Gruppe
Abschluss der Maßnahme „Bau einer Verbundleitung 
zur Wasserversorgungsanlage des Marktes 
Wiesenttal“ mit Wandertag Sonntag, 03.06.2018
Im Rahmen eines Sonderförderprogrammes des Freistaates 
Bayern wurde zwischen den Wasserversorgungsanlagen der 
Aufseß-Gruppe und des Marktes Wiesenttal eine 2,3 km lange 
Verbundleitung zwischen Voigendorf und Albertshof gebaut. 
Sie dient beiden Wasserversorgern als sogenanntes zweites 
Standbein, um sich gegenseitig bei einer Störung oder gar 
einem Ausfall zu helfen und die Versorgung mit einwandfreiem 
Trinkwasser sicherzustellen. Gebaut wurden auch die dafür 
notwendigen Pumpenschächte, die die Betriebsdrücke des 
im monatlichen Wechsel durchgeführten Wasseraustausches 
des auf 490 m Höhe stehenden Hochbehälters der Aufseß-
Gruppe und des in 521 m Höhen befindlichen Hochbehälters 
des Marktes Wiesenttal regulieren. Hinzukommt eine dem 
Stand der Technik entsprechende Steuerungs-, Prozess- und 
Messtechnik, durch die die Betriebsabläufe automatisiert und 
dokumentiert werden. Mit diesem Projekt, das mit Kosten von 
rd. 1.000.000 € zu Buche schlägt, konnte die Versorgungssi-
cherheit von zwei kleinen regionalen Wasserversorgern erheb-
lich verbessert und auf Dauer gesichert werden.
Der Freistaat Bayern fördert deshalb dieses nachhaltige Projekt 
mit 50 % der zuwendungsfähigen Kosten, was letztlich bedeu-
tet, dass für die Wasserabnehmer der beiden Beteiligten, dem 
ZVWV Aufseß-Gruppe und der Wasserversorgung Markt Wie-
senttal rd. 250.000 € zu finanzieren sind.
Der Markt Wiesenttal hat aus diesem Grund für Sonntag, 
03.06.2018 eine Wanderung entlang der Verbundleitung zwi-
schen dem ZVWV Aufseß-Gruppe in Voigendorf mit der Was-
serversorgung Markt Wiesenttal aus dem Tiefbrunnen Streit-
berg in Albertshof organisiert. Start/Einstiegspunkte zu dieser 
Wandertour:

12:45 Uhr Hochbehälter Aufseß-Gruppe
(Gößmannsberg Richtung Siegritz)

13:30 Uhr Pumpenschacht Voigendorf
(Ortsausgang Richtung Gößmannsberg)

14:30 Uhr Übergabeschacht Albertshof
(Abzweigung Neudorf)

15:30 Uhr Hochbehälter Hohes Kreuz
16:30 Uhr Engelhardsberg Vereinshaus Gemeinsame Ein-

kehr

Angebote der Klimaschutzberatungsstelle
Privathaushalte und Vereine aus dem Landkreis Bayreuth kön-
nen die kostenlosen Angebote der Klimaschutzberatungsstelle 
in Anspruch nehmen: Unter: 0 92 21 / 82 39 18 beantwortet 
Energieberater Jürgen Ramming Fragen zum Energiespa-
ren, zur energetischen Wohnhaussanierung oder zum Einsatz 
erneuerbarer Energie.. Der Fachmann gibt dabei nicht nur 
allgemeine Tipps am Telefon, sondern führt auf Wunsch auch 
eine kostenlose Initial-Beratung vor Ort durch, um das betref-
fende Gebäude genauer unter die Lupe zu nehmen.

Aktuelle Informationen rund ums Radfahren 
in der Region Bayreuth
Mit dem Fahrrad unterwegs rings um Bayreuth
Der Bayreuther Radelring bietet allen Radfreunden variantenrei-
che Routen rings um Bayreuth. Auf über 100 Kilometern können 
Radfahrer die Stadt Bayreuth und ihr engstes Umland auf aus-
geschilderten Wegen erkunden und kennenlernen. Fünf große 
Tourenschleifen, entsprechend den Blütenblättern des Logos, 
laden zu zahlreichen Kombinationen ein. Radfahrer gelangen 
so schnell von der Innenstadt in die Umgebung. Nähere Infos 
mit Tourenbeschreibungen unter: www.region-bayreuth.de
Karten erhältlich bei der Touristinfo Bayreuth, im Landratsamt 
Bayreuth sowie in den am Weg liegenden Gemeinden, für 
einen Unkostenbeitrag von 50 Cent.
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ von AOK und ADFC
Um die eigene Fitness zu steigern, genügt bereits eine halbe 
Stunde Bewegung am Tag. Am besten ist es, die Bewegung 
in den Alltag einzubauen und dazu eignet sich das Radeln zur 
Arbeit besonders gut. Und letztlich spart das Radeln als güns-
tige Alternative zum Autofahren auch Spritkosten. Noch bis 
zum 31.08.2018 können Radfahrer/innen mitmachen bei der 
Aktion unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de
Vom 23.06. bis 13.07.2018 tritt Bayreuth beim STADT-
RADELN für Klimaschutz, Radförderung und Lebensquali-
tät in die Pedale.
Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahr-
radfahren und darum möglichst viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu motivieren, um damit 
gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Im Akti-
onszeitraum können Mitglieder des Kommunalparlaments 
sowie alle Bürger/innen und alle Personen, die in Bayreuth 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule 
besuchen bei der Kampagne STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis mitmachen und viele Radkilometer sammeln.
Ab sofort registrieren und mitradeln! Anmeldung und weitere 
Informationen unter www.stadtradeln.de/bayreuth

Mitteilungen aus der Tourismuszentrale 
Fränkische Schweiz
Sehr geehrte Damen und Herren Zimmervermieter!
Zur Zeit läuft die Akquise für das Gastgeberverzeichnis 2019 
mit einer Auflage von 20 000 Exemplaren. Damit werden die 
Inserenten geworben, die mit einer Anzeige daran teilnehmen 
wollen. Es enthält bisher rund 350 Gastgebereinträge in den 
Bereichen Hotel, Gasthöfen, Pensionen und Ferienwohnungen 
und gilt ein Jahr. Mit dem Eintrag in das Verzeichnis bekommt 
der Inserent automatisch und ohne weitere Kosten den glei-
chen Eintrag auf unserer Homepage, die mit einer knappen Mil-
lion Besuchern pro Jahr stark frequentiert ist. Weiterer Vorteil 
für die Teilnehmer: Es gibt kein vergleichbares Produkt, daher 
entsteht ein Wettbewerbsvorteil gegenüber den Nichtinseren-
ten. Und: Sie werben damit unter der Dachmarke „Fränkische 
Schweiz“, dem stärksten Argument für die Teilnahme, weil der 
Begriff sehr bekannt ist. Die Broschüre wird von uns beworben, 
11 000 Mal verschickt und auf allen großen touristischen Mes-
sen verteilt. Der Anzeigenpreis variiert nach Größe und beginnt 
bei 110 Euro für die kleinste Anzeige und endet bei 835 € für 
eine ganze Seite. Fragen zum Thema beantwortet Reinhard 
Löwisch, Tel. 09191-86-1051. Von ihm bekommen Sie auch 
den Akquisebogen, als Grundlage für die Teilnahme. Reinhard.
Loewisch@tz-fs.de
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Damit in der Familie alles rund läuft  
suchen wir Familienpaten mit Herz, Geduld und Zeit 

 

Als Familienpate unterstützen Sie Eltern und ihre Kinder im Alltag 

und stehen ihnen bei Bedarf zur Seite: 
 

 zur Entlastung bei der Kinderbetreuung  

 bei Behördengängen und Arztbesuchen 

 bei schulischen Schwierigkeiten oder 

 wenn gerade einmal wieder „alles“ zu viel wird. 
 

Wenn Sie wöchentlich zwei bis drei Stunden Zeit haben, Freude 

am Umgang mit Menschen und insbesondere mit Kindern haben, 

sind Sie bei uns genau richtig. Wir bereiten Sie auf Ihre Aufgabe 

als Familienpate und Familienpatin vor und betreuen Sie auch 

während Ihrer Tätigkeit. 
 

Nächste Vorbereitungstage: Okt./Nov. 2018 
 

So erreichen Sie uns: 
 

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bayreuth e.V. 

Wittelsbacherring 8, 95444 Bayreuth   

E-Mail:   thoma-korn@kinderschutzbund-bayreuth.de 

Telefon:  09 21 / 511 699 (AB) 

 
 

 
Fahrt nach Polen
Die Pfarrei Hollfeld organisiert vom 25.08.-31.08.2018 eine 
Fahrt nach Polen.
Nähere Informationen unter www.mariae-himmelfahrt-hollfeld.de
Der Fahrpreis für Fahrt, Frühstück und Halbpension beträgt 
575,-- €, pro Person, Einzelzimmerzuschlag 165,-- €, inbegrif-
fen Reiseleitung, Eintritte und Führungen.
Reiserücktrittversicherung 30,-- €/Person, ohne Selbstbeteili-
gung.
Anmeldungen bis 30.05.2018 während der Bürozeiten im 
Pfarrbüro Hollfeld, Tel. 09274/235 oder per Mail, pfarrei.holl-
feld@erzbistum-bamberg.de
Anzahlung 200,-- € bis 30.05.2018, Restzahlung bis 15.07.2018 
an Kath. Kirchenstiftung Hollfeld,
IBAN – Nr. DE 84 7509 0300 0009 0108 82 SWIFT-BIC: GENO-
DEF1M05

Städtische Tourist-Information

Öffnungszeiten

Mo., Di., Do.. Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 09202/9601-17
Fax: 09202/9601-29
e-mail: tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Die Wanderroute ist für alle geeignet. Jede Station kann auch 
mit dem Pkw angefahren werden.
Die Hochbehälter und Pumpenschächte sind für ca. 1 Stunde 
offen und können besichtigt werden.
Bitte nehmen Sie an dieser „grenzüberschreitenden“ und 
sicher auch sehr informativen Veranstaltung teil und bilden Sie 
Wander- und Fahrgemeinschaften.
„Wasser ist Leben“, in diesem Sinne freundliche Grüße
Michael Distler, Verbandsvorsitzender

Aufruf zur Meldung von Sichtungen 
der Kleinen Hufeisennase

Freihängende Kleine Hufei-
sennase (Foto: J. Jansons)
Die Kleine Hufeisennase 
(Rhinolophus hipposideros) 
wurde zur Fledermaus des 
Jahres 2018 gewählt. Damit 
steht die in Bayern stark 
gefährdete Fledermaus ein 
Jahr lang im Rampenlicht.

Die Kleine Hufeisennase ist leicht zu erkennen. Sie hängt frei 
von der Decke und hüllt sich im Schlaf, anders als die übrigen 
Fledermausarten, nahezu komplett in ihre Flughäute ein. Cha-
rakteristisch ist auch ihre hufeisenförmige Nase (siehe Foto).
Hier in der Fränkischen Schweiz haben wenige Kleine Hufei-
sennasen den bis in die 1970er Jahre reichenden Pestizidein-
satz mit DDT und Holzschutzmitteln überlebt. Mittlerweile 
erholen sich die Bestände leicht. Nun liegt viel daran, die 
Öffentlichkeit für die Ansprüche dieser Art zu sensibilisieren. 
Denn sie wohnt gerne als heimliche Untermieterin während des 
Sommers in Scheunen und Dachstühlen. Hier ist sie beson-
ders von energetischen Sanierungen oder Verfall des Quartiers 
betroffen. Als Insektenjägerin vertilgt die Kleine Hufeisennase 
Nachtfalter, Stechmücken, Eintagsfliegen und andere Insek-
ten, die sie im Wald, in Streuobstbeständen und entlang von 
Hecken findet. Im Winter ziehen sich die Kleinen Hufeisenna-
sen in die Höhlen der Fränkischen Schweiz oder geeignete Fel-
senkeller mit großem Einflugloch in der Türe zurück.
Falls Sie eine Kleine Hufeisennase bei sich im Dach oder im 
Keller entdeckt haben, melden Sie ihren Fund bitte an:
Johanna Jörg (Koordinatorin für die Kleine Hufeisennase im 
Auftrag der Regierung von Oberfranken), Tel. 0921 / 507037-
34,
E-Mail johanna.joerg@bfoes.de.
Jeder Hinweis ist ein Puzzlestück für das Überleben der Art.
Die Erhebungen zum Vorkommen der Kleinen Hufeisennase 
sind Bestandteil eines vom bayerischen Umweltministerium 
geförderten Biodiversitätsprojekts der Regierung von Oberfran-
ken. Informationen finden Sie unter www.reg-ofr.de/biodiv.

Fischereizentrum Oberfranken
Bernd & Philipp RAPS
95496 Glashütten, Lärchenstraße 7
Tel: 09279/1713, Fax: 09279/923802, MobTel: 0172/8969870
www.fischereizentrum-oberfranken.de
fzo@online.de

Vorbereitungslehrgänge zur staatlichen Fischerprüfung in Bay-
ern
Schnell und sicher zum Fischereischein
Ferien-/Intensivkurs
Pegnitz
im Gasthof „KRIEG“
91257 Pegnitz, OT Horlach, Weinstraße 23
Mo. 30.07.2018 — Sa. 04.08.2018
6 Tage Unterricht mit je 8 Unterrichtsstunden täglich
250,00 € inkl. Bücher
Anmeldung über
www.fischereizentrum-oberfranken.de

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Beginn: 5. Juni 2018, untere Wiese im Freibad
Immer Dienstag von 19.00 – 20.00 Uhr im Juni und Juli
- Bei schlechtem Wetter kein Yoga -
Gebühr: 3,00 € pro Übungsstunde
mitzubr.: Matte oder Decke, bequeme Kleidung, kleines Kissen
Leitung: Sandra Bezold, Yoga-Lehrerin
Anmeldung: Stadt Waischenfeld, Marktplatz 1,
Tel.Nr.: 09202 960115

Herzliche Einladung zum  

Sommerfest 
in der Kath. Kita St. Elisabeth Waischenfeld 

am 17.06.2018 

„ELMAR sucht den Regenbogen“ 
 

 

 14.00 Uhr           
               Sommerfest-     

          Auftakt mit      
          dem Spiel 
          der Kinder 

 
 15.30 – 

         17.30 Uhr 
               Work-Shops 

 

 

 

 

 

 

Für das leibliche Wohl ist mit vielen Leckereien gesorgt. 

 

Auf ein tolles Fest freuen sich die Kinder, Kita-Team, Träger und 

der Elternbeirat. 

Schulnachrichten

Einladung zur Vernissage anlässlich der 
„Kunstakademie“-Projektwoche an der 
Grundschule Waischenfeld
Vom 04. bis 08. Juni 2018 findet eine „Kunstakademie“-Projekt-
woche mit der Waischenfelder Künstlerin Ute Baumann an der 
Grundschule Waischenfeld statt. In verschiedenen Workshops 
können sich die Kinder künstlerisch betätigen und ihre Fantasie 
und Kreativität beim Malen, Masken bauen, Drucken und dem 
Herstellen von Fotocollagen ausdrücken und entfalten. Die her-
gestellten Kunstwerke werden am Freitag, den 08.06.2018 in 
der Schule ausgestellt und können durch eine Spende erwor-
ben werden. Mit dem Erlös wollen wir den Bau einer Schule in 
Uganda (Afrika) und den Verein „Sternstunden e.V.“ unterstützen. 
Wir laden alle Eltern, Kinder, Großeltern und interessierte Gäste 
zum Besuch unserer Vernissage am Freitag, den 08.06.2018 von 
15:00 – 16:00 Uhr in die Grundschule Waischenfeld ein.
Über viele Besucher würden wir uns sehr freuen.
Margit Bojanowski
für das Kollegium und den Elternbeirat der Grundschule Wai-
schenfeld

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117

bei Notfällen 112

Hinweis zum ärztlichen Bereitschaftsdienst
Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden, 
aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis 
zum nächsten Tag warten kann, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst zuständig. Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch 
als ärztlicher Notdienst oder Notfalldienst bekannt.
Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und schwere Unfälle, 
alarmieren Sie den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr ) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Juni
02./03.06.2018 Dr. Eulert Alexandra

95445 Bayreuth, An der Feuerwache 1
0921 / 16271900
Dr. Gaebler Benvenuto-Gerard
91257 Pegnitz, Fuchshofstr. 2
09241 / 2175 u. 09241 / 2205

09./10.06.2018 Dr. Mann Katharina
95444 Bayreuth, Kanalstr. 17
0921 / 53048900

16./17.06.2018 Dr. Dr. Eulert Stephan
95445 Bayreuth, An der Feuerwache 1
0921 / 16271900
ZA Grellner Wolfgang
91257 Pegnitz, Hauptstr. 1
09241 / 8575 u. 0176 / 70540725

23./24.06.2018 Dr. Folosea Robert
95444 Bayreuth, Telemannstr. 3
0921 / 69004 u. 09201 / 799970

30.06./01.07.2018 Dr. Freiberger Gerhard
95444 Bayreuth, Wittelsbacherring 8
0921 / 68881
Dr. Günther Matthias
95466 Weidenberg, Bahnhofstr. 15
09278 / 324 u. 0151 / 12756679

Volkshochschule

Outdoor-Yoga im Freibad Waischenfeld
Sommer, Sonne, Yoga
Abendsonne, Wolken und jede Menge frische Luft, macht mit 
bei Yoga im Freien!
Wir üben Asanas (Körperstellungen), Pranayamas (Atemübun-
gen) und Meditation, die die Entspannung am Abend fördern. 
Entspannung bedeutet, Körper und Geist zur Ruhe kommen zu 
lassen, sich wenig Reizen auszusetzen.
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So: Oldtimertreffen historischer Feuer-
wehrfahrzeuge, Freiwillige Feuerwehr 
Hubenberg-Heroldsberg

So 10.06. –
So 22.07.

Vernissage/Ausstellung „Jahresausstel-
lung der aktiven Mitglieder „Burggalerie 
Waischenfeld
Donnerstag bis Sonntag von 11 – 17 Uhr 
Förderverein Kunstforum Waischenfeld 
e.V.

Di 12.06. 14.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei 
St. Johannes der Täufer Waischenfeld

Sa 16.06. 09.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei 
zu Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info
(Tel. 09202/960117)

So 17.06. 14.00 Sommerfest, Kath. Kindertagesstätte St. 
Elisabeth

Fr 15.06. –
Mo 18.06.

Kirchweih in Hannberg, Ortsgemeinschaft 
Hannberg

Do 21.06. –
Mo 25.06.

Kirchweih in Hubenberg, Gasthaus Polster

Fr 22.06. –
Mo 25.06.

Kirchweih in Langenloh, Gasthaus Thiem

Sa 23.06. 09.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei 
zu Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info
(Tel. 09202/960117)

Sa 23.06. Johannesfeuer in Waischenfeld, Fränki-
scher Albverein „Edelweiß“ Waischenfeld

Sa 30.06. 09.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei 
zu Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info
(Tel. 09202/960117)

Sa 30.06. –
Mo 02.07.

Kerwa in Heroldsberg, Dorfgemeinschaft 
Heroldsberg

Vereine und Verbände

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, den 03.07.2018, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus II, Bischof-Nausea-Platz 2, I. Stock, 
VHS-Raum der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenver-sicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich Sprechtage:
Am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 10.00 Uhr im Rat-
haus Hollfeld und jeden Montag (außer Fest- und Feiertage), 
von 8.00 – 11.00 Uhr in Pegnitz, Bürgerzentrum, Hauptstr. 73
Auch hier wird um telefonische Vereinbarung eines Termins 
beim Kreisverband in Bayreuth gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Waischenfeld
Wochenend- u. Feiertagsgottesdienste
(Änderungen vorbehalten)

Juni 2018
Samstag, 02.06.2018 18.30 Uhr Stadtkapelle
Sonntag, 03.06.2018 (siehe Hinweis)
Sonntag, 10.06.2018 08.30 Uhr Stadtkapelle

10.00 Uhr Hubenberg (FFW)

Samstag, 16.06.2018 18.30 Uhr Stadtkapelle
Sonntag, 17.06.2018 08.30 Uhr Pfarrkirche

Samstag, 23.06.2018 18.30 Uhr Stadtkapelle
Sonntag, 24.06.2018 10.00 Uhr Pfarrkirche

(Patronatsfest/Kinderkirche)
10.00 Uhr Hubenberg
(Kirchweihfest)

Samstag, 30.06.2018 18.30 Uhr Stadtkapelle
Sonntag, 01.07.2018 08.30 Uhr Pfarrkirche

Hinweise:
Zu unserer Fronleichnamsprozession am Donnerstag, 
31.05.2018, ergeht herzliche Einladung an alle Pfarrangehöri-
gen, Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung, Vertreter der 
politischen Gemeinde, Vereine und Gäste. Bei schlechtem 
Wetter ist eine Prozession in der Kirche, einen Nachholter-
min gibt es nicht.
Zum Jubiläum der Aukapelle gibt es in diesem Jahr am Sonn-
tag, 03.06.18, anstelle der Flurprozession eine Wallfahrt zur 
Aukapelle. Auszug ist um 8.00 Uhr an der Stadtkapelle. Über 
die Fischergasse, vorbei an der Kapelle am Mönchsgrund geht 
es über den Berg zur Aukapelle. Der Gottesdienst beginnt um 
9.30 Uhr. Im Anschluss ziehen wir zur Pfarrkirche Nankendorf, 
dort Eucharistischer Segen. Die Vereine, die sich jährlich an 
unserer Flurprozession beteiligen, sind herzlich eingeladen, die 
Wallfahrt mit Fahnen zu begleiten.

Israel-Bilder beim Seniorennachmittag
Herzliche Einladung an alle Interessierte
Beim Seniorennachmittag am 12.06. um 14.00 Uhr zeigt Ste-
phan Keller Bilder von der Israel-Pilgerreise mit Pfr. i.R. Markus 
Brendel. Dazu sind alle Interessierten eingeladen.

Veranstaltungskalender

Monat: Juni
Fr 01.06. 09.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei 

zu Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info
(Tel. 09202/960117)

Sa 02.06. 09.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei 
zu Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info
(Tel. 09202/960117)

Sa 09.06. 09.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei 
zu Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info
(Tel. 09202/960117)

Fr 08.06. –
So 10.06.

140-jähriges Gründungsfest FF Huben-
berg-Heroldsberg in Hubenberg
Sa: Gemeindefeuerwehrtag
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Birken schlagen zu Fronleichnam, 
wer möchte mithelfen?
Der Heimat- und Verschönerungsverein wird auch heuer wie-
der die Birken für alle Anrainer entlang des Prozessionsweges 
schlagen. Wer Lust hat, mit uns den alten Brauch weiter zu 
pflegen, ist dazu recht herzlich eingeladen.
Am Dienstag, den 29. Mai treffen wir uns um 8.00 Uhr am Brun-
nen in der Vorstadt. Mitzubringen ist lediglich festes Schuh-
werk, Handschuhe und gute Laune. Gegen 11.00 Uhr sind wir 
wieder zurück. Anschließend sind alle Helfer zu einer Brotzeit 
eingeladen. Haben wir ihr Interesse geweckt? Wir würden uns 
über Ihre Mithilfe freuen.
Bitte bei Maria Eckert-Rosenberg tel. 09202/9477 melden, 
damit wir die Fahrgemeinschaften in den Wald planen können.
Die Vorstandschaft des Heimat- und Verschönerungsvereins

Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Waischenfeld an Fronleichnam
An Fronleichnam, Donnerstag, den 31.05.2017 findet wieder 
das traditionelle Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr Wai-
schenfeld statt.

ab 10.30 Uhr Frühschoppen
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Ganztägige Unterhaltung mit der Blasmusik Waischenfeld. Für 
Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Die gesamte Bevölke-
rung und alle Gäste sind recht herzlich eingeladen.

EINTRITT: 2€
BEGINN: 18.30 Uhr
TISCHRESERVIERUNG: 
  Weinfest @bvw1980.de
LIVEMUSIK

BAR AB 20 Uhr

Einladung zur Vernissage
der Jahresausstellung der aktiven Mitglieder des Kunstforums 
Waischenfeld in der Burggalerie vom 10. Juni bis 22. Juli 2018
Die Vernissage findet am 10. Juni 2018 um 11 Uhr in der Burg-
galerie statt. Die folgenden zehn aktiven Künstler des Vereins 
zeigen ihre Werke:

©
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Demographie-
Kompetenzzentrum 
Oberfranken

Stadt Hollfeld

Das Projekt wird gefördert durch

Generationsverbindende 
Kinoveranstaltungen 

in Hollfeld

Unterwegs mit Jacqueline
... eine ungewöhnliche Reise

Kintopp Hollfeld 
Theresienstraße 8, 96142 Hollfeld

www.kintopp-online.de

Fr. 15.06.2018 | 14:30 Uhr | Eintritt 7 Euro

Onlinereservierung unter hollfeld.silberfi lm.info
Bei Voranmeldung von Gruppen: Betreuungsassistenten und Busfahrer erhalten freien Eintritt

... eine ungewöhnliche Reise

Miteinander 
ins Kino

w w w . s i l b e r f i l m . i n f o

F I L M

Anmeldung: Stadt Waischenfeld, Sekretariat, 09202/9601-0
Die Stadt Waischenfeld organisiert für die Hin- und Rückfahrt 
nach Hollfeld einen Bus.

Wurstdosen für Lichterprozession 
in Nankendorf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Freiwillige Feuerwehr Nankendorf braucht für die Lichter-
prozession zum Beschluss der ewigen Anbetung an Silvester 
dringend handelsübliche 400 Gramm Wurstdosen.

Bisher wurden die Dosen im 
Recyclinghof Waischenfeld 
gesammelt. Da diese Mög-
lichkeit nicht mehr besteht 
haben wir uns etwas Ande-
res überlegt. Es sollen in der 
Gemeinde Tonnen aufge-
stellt werden um diese 
Wurstdosen zu sammeln.
Wir haben alle Feuerwehren 

der Stadt angefragt, ob diese bei der Aktion mitmachen und 
einen Platz für den Behälter zur Verfügung stellen. Die Freiwilli-
gen Feuerwehren Löhlitz, Hannberg und Rabeneck haben sich 
dankenswerterweise bisher dazu bereit erklärt.

Fotos: Kommune
Es wäre schön, wenn sich 
auch noch andere Vereine 
oder auch Firmen, Geschäfte 
bereiterklären, uns einen 
Platz zur Verfügung zu stel-
len. Die Behälter, die zu 
diesem Zweck aufgestellt 
werden, wurden uns von der 
Firma Veolia Umweltservice 
aus Bayreuth sehr unkompli-
ziert zur Verfügung gestellt.
Bitte unter feuerwehr@nan-
kendorf.com oder 09204 / 

9180028 bei Christian Görl melden, wenn noch ein Platzange-
bot vorhanden ist.
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Sabine Lodes:
Ihr ist es ein Anliegen, Kunst für jedermann zugänglich zu 
machen. Schon jeher nahm die Kunst, insbesondere das 
Malen, einen hohen Stellenwert in ihrem Leben ein.
Dennoch schlug sie zunächst einen konventionelleren Weg ein 
und begann 1979 eine Ausbildung zur Industriekauffrau. Bis 
heute geht sie diesem Beruf als Einkaufsleiterin und Prokuristen 
der Firma SKP Technik GmbH nach.
Intensiv und mit Freude widmet sie ich seit etwa 16 Jahren der 
Malerei. Ab 2007 besuchte sie die Akademie Faber Castell, an 
der sie ein berufsbegleitendes Studium der bildenden Kunst 
begann. Ende 2012 schloss sie dieses mit großem Erfolg ab.
Ihre Inspiration bekam sie unter anderem durch Malreisen nach 
Prag, Venedig, die Toskana, sowie Mauritius und Dubai. Dort 
beeindruckten sie vorwiegend die verschiedenen Kulturen mit 
ihren farbenfrohen Ausdrücken. Allerdings entflammt ihr Herz 
besonders für das fränkische Heimatland, das ihr mit seiner 
wunderbaren Natur immer wieder Anregungen für neue Bild-
kompositionen bietet. Bei den gegenständlichen Bildern liebt 
sie es immer wieder, Momente des Lebens auf die Leinwand 
zu bringen.
Die Arbeiten der Künstlerin entstehen durch die Kombination 
verschiedener Materialien, je nachdem, was sich das Bild 
wünscht. Eine wichtige Komponente ihrer Arbeit ist es, die 
Werke während des Entstehungsprozesses sprechen zu las-
sen und ihnen das Werden zu gestatten. Diese Kommunikation 
zeigt ihr den Weg zum Erfolg.

Joseph Lindler:
Der Bildhauer ging erst nach Beendigung seiner beruflichen 
Laufbahn seinem künstlerischen Gestaltungsdrang nach. Über 
das Bearbeiten von Holz entdeckte er schließlich auch Stein-
bildhauerei für sich. „Es kann der Mensch nichts ersinnen, was 
nicht im Stein schon enthalten.“ - so Michelangelo, oder in sei-
nen eigenen Worten: „Es ist schon im Stein, man muss es nur 
rausholen.“

Diana Kosczor-Pfeufer:
Schon als Kind malte sie sehr gerne und probierte sich auch 
an Bildern von Expressionisten, die sie mit ihren leuchten-
den, harmonischen Farben begeisterten. Um ihre Kreativität 
auch im Beruf auszuleben, studierte sie Architektur. Das Fach 
„Freies Gestalten“ bei Prof. Horst Dittrich weckte ihr Interesse 
besonders am Aquarellieren und Skizzieren. Später wendete 
sie sich auch der Acrylmalerei zu. Die daraus resultierenden 
Bilder stellte sie erstmals öffentlich aus („Abstraktes in Acryl“). 
Die Faszination der Aquarelle von Oskar Koller, sein scheinbar 
müheloser Umgang mit Farbe, ließen sie Künstlerin jedoch zur 
Aquarellmalerei zurückkehren. Es folgte eine weitere Ausstel-
lung ihrer Blumenaquarelle: „Blumiges“. Ihre erste Studienreise 
führte sie in die Toskana, wo Skizzen und Landschaftsaqua-
relle entstanden. Später folgten Venedig und anschließend die 
großen Metropolen New York und Singapur. Seit 2007 bilden 
Stadtansichten einen Schwerpunkt in ihrer Malerei. Sie hat sich 
der Urban Sketching Bewegung angeschlossen und hält zeich-
nerisch ihre Eindrücke in einem Skizzenbuch fest. Seit 2010 
gibt sie Workshops für Erwachsene und Kinder.

Ursula Bock:
Geb.1938 Königsberg/Pr.
Seit 1998 beschäftigt sie sich intensiv mit der Aquarell- und 
Acrylmalerei.
Durch Studien in Seminaren an der Kunstakademie Bad Rei-
chenhall und während der Kunstsymposien des Bundes Fränki-
scher Künstler vertiefte sie ihre Kenntnisse und gestalterischen 
Fähigkeiten im Umgang mit Farben und Materialien.
2006 begann sie ihre literarische Arbeit.
Im Okt. 2015 konnte sie ihr erstes Buch veröffentlichen und 
erfährt bei ihren Lesungen viel Interesse und Zuspruch.

Gisela Grünling:
Geboren 1965 in Bremen, Ausbildung zur Erzieherin. Nach 
einigen Zwischenstationen, wie zum Beispiel Griechenland, 
Schweiz, Freiburg, München, Regensburg, Selb, wohnt sie nun 
in Schönwald in Oberfranken.

Elvira Gerhäuser:
2003 beschloss sie, ihre berufliche Karriere, zuletzt Leiterin der 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit am Fraunhofer-Institut IIS in 
Erlangen und PR-Beauftragte der Fraunhofer-Gesellschaft, zu 
beenden und sich ihren Lebenstraum zu erfüllen.
Das Zeichnen, vor allem im grafischen Bereich und das Malen 
mit Tusche und Kreide war ihr von Jugend an vertraut. Den-
noch wollte sie die nötigen handwerklichen Voraussetzungen in 
der Malerei von Grund auf erlernen.
Die große Leidenschaft der Malerei bewog sie, sich 2001 als 
Studentin in den neu gegründeten, berufsbegleitenden Studi-
engang „Bildende Kunst“ an der Akademie Faber-Castell ein-
zuschreiben. Innerhalb von drei Jahren erhielt sie fundamentale 
Kenntnisse in den Bereichen der Kunstmalerei und beendete 
das Studium am 12. Dezember 2003. Mit einer herausragenden 
Abschlussausstellung „FAZIT“ im Schloss Stein bei Nürnberg 
und einem Werkskatalog wurde dieser Höhepunkt zu einem 
Wendepunkt in ihrem Leben. In den folgenden Jahren bekam 
Elvira Gerhäuser viele Einladungen zu Einzel-, Gemeinschafts- 
und Dauerausstellungen in Deutschland und Wladimir/Russ-
land, wo sie das Erlernte der Öffentlichkeit zeigen konnte. Seit 
2006 betreibt sie eine eigene Galerie.
2014: Einrichtung einer Werkstatt mit Tiefdruckpresse für die 
Radierung und 2015 Inbetriebnahme eines Fusing-Schmelz-
ofens. Seitdem finden Fusing Glaskunst-Kurse nach Anmel-
dung oder über die VHS mit ihr statt.
Ihre Motivation: „Die Lust, der Ehrgeiz und die Experimen-
tierfreude, mit meinem Geist und meinen Händen Werke 
zwei- oder dreidimensional zu gestalten und etwas Neues zu 
erschaffen, ist mein Lebenselixier – ein Akt der Befreiung und 
der Selbstverwirklichung“.

Jenny Ulrich:
Die Studentin kann bereits auf zahlreiche Ausstellungen 
zurückblicken und ist auch mit einem Werk am Waischenfelder 
Skulpturenweg beteiligt. Aktuell widmet sie sich aktiv der Foto-
grafie und sagt selbst über ihre Werke: „Bei meinen Arbeiten 
ist mir wichtig, auch die kleinen Schönheiten im Leben einzu-
fangen. Anhand von diesem Motto habe ich immer öfters durch 
meine Kamera geschaut und möchte nun die besten Fotos des 
letzten Jahres auch anderen zeigen und sie für Orte, Momente 
und die Fotografie begeistern. Fotografieren heißt für mich, 
etwas aus einem anderen Blickwinkel betrachten und auch bei 
unauffälligen Sachen, genauer hinzusehen“.

Sonja Ruppenstein:
So sieht sie ihre künstlerische Tätigkeit:
„Ich liebe es kreativ zu sein.
Meinen eigenen Stil musste ich nicht erst suchen, die Bilder 
entstehen
einfach…. sie wachsen…. es findet ein fortwährender kreativer 
Prozess
in mir statt.
Meine Bilder sind keine reine Malerei,
es begeistert mich alles zu mixen und mit verschiedenen Mate-
rialien zu spielen. Viele meiner Bilder sehe ich als Umsetzung 
zeitgemäßer Trends, in denen ich auch gerne mal eine eindeu-
tig lesbare Botschaft oder Motivation hinterlasse.
Gold, Glitter, metallische Effekte..
Meine Bilder glänzen und funkeln, das ist mein Stil ….
denn ich finde auf jedem Sahnehäubchen ist immer noch Platz 
für eine Kirsche….“

Lore Jooß:
Malen und kunsthandwerkliches Gestalten (emaillieren, Wachs-
batik) sind ihre Leidenschaft schon seit den Kinderjahren.
Seit 1973 erweiterte sie dieses Interesse im Selbststudium. 
Begleitend durch Besuche der Sommerakademie Emden und 
diverse Malseminare. U. a. bei Manfred Hönig und Thomas 
Freund. Zwischen 1995 und 2011 organisierte und veranstal-
tete sie beruflich Malkurse, Kunstprojekte und Ausstellungen 
für alte Menschen, teils intergenerativ mit Schul- und Kinder-
gartenkindern.
Malreisen führten die Künstlerin nach Italien, Litauen und Russ-
land.
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Malteser Wallfahrt nach Altötting 
am 15. Juli 2018
Seit 1970 pilgern Malteser Helfer aus ganz Bayern und aus 
Österreich traditionell am dritten Julisonntag zum Gnadenbild 
der Muttergottes von Altötting.

Herzlich eingeladen sind alle interessierten Gläubigen 
gleich welchen Alters.
Das Besondere an der Malteser Wallfahrt ist, dass die ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer der Malteser vor allem auch 
Senioren, Kranken und Menschen mit Handicap die Teilnahme 
an der Wallfahrt ermöglichen wollen und bieten diesen ihre 
Unterstützung an. Zusammen machen wir uns auf, beten und 
singen auf dem Weg und feiern in Altötting gemeinsam mit den 
anderen Pilgern eine Heilige Messe.
Die Fahrt nach Altötting erfolgt in einem modernen Reisebus.
Interessenten, die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, sind 
herzlich zur Teilnahme eingeladen, vorausgesetzt, sie können 
(mit Hilfe) in den Bus einsteigen. Für eine Betreuung während 
der Fahrt und in Altötting ist selbstverständlich gesorgt.

Abfahrt um 05:30 Uhr am SeniVita Parkplatz, Vorstadt 44, 
Waischenfeld
Ablauf:
10:45 Uhr Prozession vom Dultplatz zur Basilika
11:30 Uhr Heilige Messe in der Basilika
13:00 Uhr Mittagessen im Gasthaus „Zur Post“
15:00 Uhr Andacht vor der Gnadenkapelle
Ca. 20:00 Uhr Rückkehr Waischenfeld

Die Fahrt kostet 30,00 Euro pro Teilnehmer.
Malteser Mitglieder erhalten den ermäßigten Beitrag von 15,00 
Euro. Der Betrag wird während der Busfahrt eingesammelt. Sie 
haben in Altötting die Möglichkeit ein preiswertes Mittagessen 
in der reservierten Gaststätte einzunehmen. Mittagessen ist 
nicht im Fahrpreis enthalten.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihre Malteser aus Waischenfeld

Die Anmeldung bitte bis zum 27. Juni 2018 an:
Malteser Hilfsdienst e.V.
Bischof-Nausea-Platz 3
91344 Waischenfeld
E-Mail: erhard.klaus@malteser-waischenfeld.de
Telefon: 09202-95143
oder bei der Stadt Waischenfeld
Telefon: 09202-96010

Schon viele Jahre besucht sie Kurse und Workshops bei nam-
haften Dozenten in Italien, München, Nürnberg und Berlin.
Seit 2013 bereichert sie viele Ausstellungen im In- und Ausland 
mit ihren „leuchtenden“ Werken.
Ihr Motto: „Man lernt nie aus“

Michaela Ulrich:
Die Künstlerin über sich selbst:
„Neben anderen künstlerischen Ausdrucksformen erhält die 
3-dimensionale Darstellung in meinen Arbeiten einen besonde-
ren Stellenwert. Mein Anliegen als Künstlerin ist die Darstellung 
von Gefühlen und Standpunkten durch die Kunst. Die Faszina-
tion für die Vielfältigkeit und Schönheit von „Gegensätzen“ zeigt 
sich in meinen Werken auch bei der Auswahl der passenden 
Materialien, Techniken und Größen. Für die Umsetzung wird 
Bronze, Ton, Beton, Acrylfarbe, Filzwolle und anderes verwen-
det. Auch bei dem seit 2012 bevorzugten Material Feinsilber 
(999 Silber) für Schmuckanhänger handelt es sich – wie bei 
allen meinen
Kunstwerken – stets um Unikate.“
Das Kunstforum Waischenfeld freut sich auf Ihren Besuch!
Silke Grasser-Helmdach, 1. Vorsitzende

Kerwa in Hannberg
vom 15.06. - 18.06.2018
Programm:

Freitag, 15.06.2018
ab 21 Uhr „Zeitreise - 80er, 90er und die Hits von Heute“ 

mit DJ Arslan
Samstag, 16.06.2018
- KEIN FESTBETRIEB -
Sonntag, 17.06.2018
10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst in der Kapelle 

anschließend Frühschoppen
ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 17:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit „Siegfried Münch“

- Eintritt frei -
Montag, 18.06.2018
ab 19:00 Uhr Kirchweihausklang mit „FRÄNKISCH VER-

SCHÄRFT“
- Eintritt frei -

Kinderfeuerwehr
Das nächste Treffen der Kinderfeuerwehr findet am Samstag, 
den 23. Juni 2018 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Feuerwehr-
haus in Waischenfeld statt. Motto: Olympiade Kinderfeuerwehr

Sommerfest im Haus Aufseßtal 
in Doos / Waischenfeld
Die Suchthilfeeinrichtung Haus Aufseßtal lädt Sie zum Som-
merfest am

Sonntag, dem 24. Juni 2018
recht herzlich ein.

Ab 11.00 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm:
Hausführungen, Informationsstand über Suchterkrankun-
gen, Tombola, Erfahrungsfeld der Sinne, verschiedene 
Angebote für Kinder, Unterhaltungsmusik mit der Cassovia-
Band, Auftritt der Sambagruppe Bateria quem é aus Bam-
berg mit südamerikanischen Rhythmen.
Auch in kulinarischer Hinsicht haben wir einiges zu bieten:
Gegrilltes, Flammkuchen, Salattheke und Kuchenbüfett.

-- alkoholfrei? Na klar! --
Auf Ihr Kommen freuen sich
die Mitarbeiter und Bewohner des Hauses Aufseßtal

Impressum
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Mitteilungen und Nachrichten
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Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft

91346 Wiesenttal
OT Engelhardsberg
Tel. 09196 998197

cm-holzbau@web.de
www.cm-holzbau.de

WIR SUCHEN
AB SOFORT

ZUR VERSTÄRKUNG

Wenn Sie interessiert sind in einem jungen, 
modernen Handwerksbetrieb zu arbeiten,

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
per Telefon oder E-Mail.

Zimmerer • Zimmerermeister
(m/w) (m/w)

91346 Wiesenttal
OT Engelhardsberg
Tel. 09196 998197

cm-holzbau@web.de
www.cm-holzbau.de

AZUBI GESUCHT
AB 01.09.2018

BERUF MIT ZUKUNFT

Wenn Sie interessiert sind an einer
abwechslungsreichen und fundierten Ausbildung
in einem jungen, modernen Handwerksbetrieb,

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
per Telefon oder E-Mail.

Zimmerer(m/w)
Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir
Küchenhilfen

und Bedienungen
in Voll- und Teilzeit.

Tel. 09204 271
Brauerei Gasthof Reichold, Hochstahl

Nähere Infos unter: 
www.therme-obernsees.de
Therme Obernsees
z. Hd. Herrn Uli Gesell
An der Therme 1 • 95490 Mistelgau 
gesell@therme-obernsees.de

Hungrig ...
auf einen abwechs-
lungsreichen Job?lungsreichen Job?

Wir suchen:  
Mitarbeiter 
(m/w)     für unsere
Gastronomie
in Teilzeit oder auf

geringf. Basis (450 €) 

Hauptstraße 199a, 91344 Waischenfeld
Tel. 09202/1685

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine 

Verkäuferin (Teilzeit)!
Nähere Informationen 
unter Tel. 09204/243
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Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Amts- und Mitteilungsblatt.

Stellenanzeigen im

Gesucht. Gefunden.
Ausbildungsplatz.

Stellenanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert 
man vieles, niemals aber die gemeinsam 
verbrachte Zeit.

Dietmar Schwarzäugl
Herzlichen Dank allen, die in den Stunden des 
Abschieds ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Gisela Schwarzäugl
Petra und Fritz Richter
Jutta und Udo Pötzinger 
mit Lara und Leon
Waischenfeld, im April 2018

Wir sind für Sie da...

  
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

GmbH

Erhalten & Gestalten Kir
ch
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innenraum- u. Fassadengestaltung
Tel.: 09207 / 9500, Fax: 9501, Mobil: 0172 / 510 47 56

www.hofmann-internet.de

Außenputz
Fassadenanstrich
Malerarbeiten
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz
Gerüstbau

Im Tal 111 • 91347 Aufseß
Tel. 09198 540
maler.schrauder@t-online.de

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2109
Mitteilungen und nachrichten Stadt Waischenfeld
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Kapselkaffee: Von allem nur so viel wie nötig
(rgz/su). Kaffee aus der Kapsel 
bietet gegenüber anderen Zube-
reitungsmethoden den Vorteil, 
dass wertvolle Ressourcen ge-
zielt eingesetzt werden. Bei den 
Kapselmaschinen von Nespres-
so  etwa kommt es durch die ex-
akte Portionierung des Kaffees 
zu keiner Verschwendung von 
Lebensmitteln. Zudem verbrau-
chen die Maschinen nur so viel 
Strom, wie zur Zubereitung ei-
ner Tasse Kaffee notwendig ist. 
Die Aluminiumkapseln von 

Nespresso wurden bereits 1993 
beim Grünen Punkt lizenziert. 
Sie können ganz einfach und 
bequem über den Gelben Sack, 
die Gelbe Tonne, die Wertstoff-
tonne oder an Wertstoffsam-
melstellen dem Recycling zu-
geführt werden. Das verbessert 
die Umweltbilanz noch einmal 
deutlich. Aus dem so gewon-
nenen Sekundäraluminium 
können neue Produkte wie etwa 
Fahrräder oder Fensterrahmen 
entstehen.

Die Suche nach dem passenden Auto
(rgz/rae). Laut einer Umfrage von 
Innofact im Auftrag von AutoS-
cout24 wünschen sich deutsche 
Gebrauchtwagenkäufer indivi-
duellere Informationen im Netz. 
Diesen Erwartungen kommt 
der Online-Automarkt jetzt bei-
spielsweise mit seinem neuen, 
kostenlosen „Fahrzeugberater“ 
im Facebook-Messenger und auf 
der eigenen Homepage entgegen. 
Die Nutzer finden hier durch ei-
nen individuellen Chat heraus, 
welches Auto ihr Wunschfahr-

zeug ist. So werden Autointeres-
sierte unter anderem nach den 
benötigten Sitzplätzen - konkret 
auch nach den Kindersitzplätzen 
- sowie nach dem Stauraum oder 
den gewünschten Eigenschaften 
und dem verfügbaren Budget 
gefragt. Basierend auf diesen An-
gaben werden geeignete Modelle 
und passgenaue Angebote vor-
geschlagen, die der Nutzer auf 
dem Online-Automarkt einsehen 
kann. Weitere Infos dazu gibt es 
unter www.autoscout24.de
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Das lokale nachrichten-Portal von linUS WiTTiCH.
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An der Therme 1  95490 Mistelgau-Obernsees  Tel.: 0 92 06/993 00-0  www.therme-obernsees.de  info@therme-obernsees.de
PHYSIOFIT HENTES Gesundheit und Wellness  Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpflege/Maniküre  Missimo Der Friseursalon

  Saunawoche
Montag, 28. Mai bis Sonntag, 3. Juni

 Ein Feuerwerk der Düfte, Spezialaufgüsse und Show‘s mit 
 wechselnden Bier- und Getränkeangeboten der Brauerei Maisel.

  50% Aktionswoche* 
Montag, 4. Juni bis Freitag, 8. Juni

 Gilt für alle regulären Tarife.

  Großes Familienfest
Samstag, 9. Juni, 14 bis 18:30 Uhr

 Buntes Familienfest mit tollen Attraktionen, 
 Spiel und Spaß in und um die Therme Obernsees.

  Sauna-Special
Sonntag, 10. Juni, 14 bis 21 Uhr 

 Spezielle Aufgüsse, Grillschmankerl, 
 Live-Musik u.v.m.
 (*gilt nicht für den Kauf einer Geldwertkarte)

  www.therme-obernsees.de

Feiern Sie mit uns 
noch bis zum 10. Juni!

 Freitag, 8. Juni Freitag, 8. Juni

 18:30 Uhr

 Freitag, 8. Juni Freitag, 8. Juni

 18:30 Uhr
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Mehr als „nur“ Lebensmittel

Frischmarkt 
Sponsel

Heiligenstadt

www.frischmarkt-sponsel.de

In Zusammenarbeit mit Klein-Bauern,
Klein-Gärtnern, jungen Firmengründern-/innen 
und Familienbetrieben im fairen Handel

Weil es das wert ist!

Bei uns im Markt!

Wir beraten Sie gern
individuell bei uns im Markt!

Sprechen Sie uns an!

Wir beraten Sie gern
individuell bei uns im Markt!

Sprechen Sie uns an!

Seit 1888
In der 4. Generation

Heiligenstadt i.Ofr.
Hauptstr. 27

Mo-Fr  7:30 bis 19:00 Uhr 
Sa        7:00 bis 13:00 Uhr

Abwechslungsreich. Vielfältig. Ganzheitlich.

Ganzheitliche Ernährung
und Pfl egeprodukte

Friseursalon Gisela Rost
 Liebe Kundinnen und Kunden, 

 nach einem längeren krankheitsbedingten Ausfall bin ich 
 ab dem 29.5.18 wieder für Sie da. 

 Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Besuch.
        Breitenlesau 26a - 91344 Waischenfeld

        Telefon: 09202/1789

M
A
L
E
R
M E I  S T E R    UWE LANGE

Ihr Fachmann für die Ausführung
sämtlicher

Maler- und Tapezierarbeiten
95515 Plankenfels • Bayreuther Straße 39

Tel. 09204 919072

Vermiete 2-Zimmer-Wohnung

ca. 45 qm, in Hollfeld ab 01.07.2018
Tel. 09502/923300 oder 1066 oder 7600
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